
„Religion im Dialekt: Die Ostergeschichte und der ‚Lobpreis Mariens‘ in der Maiandacht“ 

Projekteinheit 2: Der ‚Lobpreis Mariens‘ in der Maiandacht 

Projektplannummer: 2.1 – 2.2 

Standortgruppe: Gymnasium Neutraubling  
 

 
Phase/Zeit 

 

 
Teilziel 

 
Unterrichtsinhalte/  

-schritte 

 
Unterrichtsform  

(Methoden) 

 
Medien / 

Materialien 

 
Anmerkungen 

 
2.1 
10 UE 
 

 
Gestaltung der Maiandacht im Dialekt 
als Ausdruck von Heimatverbundenheit 
und bayerischen Lebensgefühls 
 
Auswahl religiöser Texte  
 
 
 
Vermittlung der Wertschätzung des 
Dialektes anhand des kreativen 
Schreibens 
 

 
 
 
 
 
Lesen religiöser Texte 
Übersetzen der ausgewählten 
religiösen Texte in Mundart 
 
Eigenständiges Verfassen von 
Gebeten und Besinnungs-
texten im Dialekt 
 
 

 
 
 
 
 
Lehrer-Schüler-
Gespräche, 
Gruppenarbeit, 
Schreibwerkstatt 

 
 
 
 
 
Gotteslob, 
Neues  
Testament 
 

 
Auswahl der 
Musikstücke mit den 
Musikanten der  
Stubenmusi bzw. 
des Musikvereins  
 
 
Siehe Anlagen im 
Projektplan 

 
2.2 
1 UE 

 
Bewusstmachen christlichen 
Brauchtums 

 
Gestaltung und Durchführung 
der Maiandacht in der Kirche 
 

  
Gotteslob, 
Neues  
Testament, 
eigene Texte 

 
Siehe Anlagen im 
Projektplan 
 
Musikalische 
Umrahmung durch 
Stubenmusi bzw. 
örtlichen 
Musikverein 

 


